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Im Kurs Tagesmutter werden
LIPPSTADT n  Die Tagespfle-
ge nimmt bei der Betreuung
von Kleinkindern einen im-
mer größeren Stellenwert
ein. Einen Basiskurs, in dem
sich interessierte Frauen und
Männer zur Tagesmutter
bzw. zum Tagesaveter quali-
fizieren können, bietet die
Katholische Bildungsstätte

(KBS) Paderborn (ehemals
Familienbildungsstätte) in
Lippstadt an.

Kursbeginn ist Dienstag,
7. September, Kursende der
19. Februar 2011. Die Ausbil-
dung erstreckt sich über 17
Abende (jeweils dienstags
19.30 bis 21.45 Uhr) und
sechs Samstage (9.30 bis 15

Uhr). Der Kurs findet statt im
Familienzentrum St. Nicolai,
Soeststraße 37. Die Inhalte
dieser Grundqualifizierung
orientieren sich an dem
„Curriculum zur Qualifizie-
rung von Tagespflegeperso-
nen“.

Infos und Anmeldung un-
ter Tel. (0 52 51) 2 46 12.

Kneippianer zur
Gartenschau

LIPPSTADT n  Die Mitglieder
des Kneipp-Vereins Lipp-
stadt fahren am Donnerstag,
15. Juli, nach Hemer zur
Landesgartenschau, die
dann unter dem Motto „Ro-
sen“ steht. Abfahrt: 8.30 Uhr
ab Busbahnhof. Anmeldun-
gen in der Kneipp-Geschäfts-
stelle mittwochs von 9.30 bis
11.30 Uhr, Tel. (0 29 41)
54 55 oder 5 71 91.

Computer-Kurse
für Senioren

LIPPSTADT n Die neuen Kur-
se der INI des zweiten Halb-
jahres 2010 beginnen im
Juli. Das Angebot ist erwei-
tert worden, einige Plätze
sind noch frei. Das Pro-
gramm umfasst PC-Kurse für
Einsteiger im Internet, in der
Textverarbeitung und bei
der Bildbearbeitung sowie
Angebote für Fortgeschritte-
ne. Neu im Programm ist das
„Tabellenkalkulations-Pro-
gramm MS Excel“. Dieser
Kurs vermittelt in leicht ver-
ständlicher und überschau-
barer Form ein fundiertes
Basiswissen. PC-Grund-
kenntnisse sind allerdings
erforderlich. Info und An-
meldung im Internet oder
unter Tel. (0 29 41) 75 22 65,
mail: INtus@ini.de.

Sonne zaubert Regenten
ein Lächeln ins Gesicht

Lipperoder Schützenkönigspaar ließ sich zusammen mit seinem Hofstaat
beim Festumzug durch den Ort von hunderten Zuschauern feiern

LIPPERODE n  Sommer, Son-
ne, Strahlelächeln. Nicole
Günther, die bildhübsche
Königin des Lipperoder
Schützenvereins 1877, hätte
sich am Sonntagnachmittag
wohl kaum ein besseres
Wetter wünschen können.
In ihrer traumhaften Robe
aus cremeweißem Seidentüll
schritt sie unter einem wol-
kenlosen, blauen Himmel an
der Seite ihres Königs Heinz
Korf durch die Straßen von
Lipperode. Hunderte von
Menschen säumten die Stra-
ßen und spendeten den jun-
gen, offenbar sehr beliebten
Majestäten herzlichen Ap-
plaus.

Zuvor war das Bataillon
unter der Führung von Major
Manfred Kötter am Josefs-
haus angetreten. Immer wie-
der ging ein Raunen durch
die Menge angesichts der
ausgesprochen schönen und
farbenfrohen Kleider der
Hofdamen, die mit der üppi-
gen Blumenpracht in den
Vorgärten wetteiferten. Die
60-jährige Jubelkönigin Ma-
rianne Bonsel durfte den
Festumzug in einer zwei-
spännigen Kutsche, gezogen
von zwei edlen Braunen, er-
leben.

Im Anschluss an den Fes-
tumzug zeichnete Kreis-
oberst Bernhard Adams ge-
meinsam mit Oberst Lorenz
Wittmers nicht nur die bei-
den anwesenden Jubelma-
jestäten, sondern auch die
langjährigen Vereinsmitglie-
der aus. Gelb und rot wehten
die Schützenfestfahnen im
Wind und daneben an vielen

Häusern die schwarz-rot-
goldenen Deutschlandfähn-
chen.

Das Spiel der deutschen
Nationalmannschaft wirkte
sich natürlich auch auf das
Schützenfest aus. Damit der
Anstoß nicht verpasst wur-
de, verschoben sich alle Pro-
grammpunke um mehr als
eine halbe Stunde nach vor-
ne. Kein Schützenfestbesu-

Bei strahlendem Sonnenschein schritt das Königspaar Nicole Günther und Heinz Korf durch die
Straßen von Lipperode. n Fotos: Wissing

Fuhr stilecht in der Kutsche: die 60-jährige Jubelkönigin Mari-
anne Bonsel an der Seite ihres Enkels Philip.

cher musste aber für das
Spiel nach Hause gehen. Die
Veranstaltung wurde in bei-
den Schützenfesthallen auf
Videoleinwänden übertra-
gen. Und nach dem Achtelfi-
nal-Sieg der deutschen Na-
tionalelf über England am
Nachmittag dürfte der Fest-
ball am Abend ganz beson-
ders für Stimmung und Froh-
sinn gesorgt haben. n hewi

Sinn für die Realität bewahren

LIPPERBRUCH n  „Welcome
to Fabulous ABI VEGAS“ –
das gewählte Motto zur fei-
erlichen Verabschiedung der
Abiturientia der Marien-
schule schmückte nicht nur
in großen Lettern die Bühne
des vollbesetzten Stadtthea-
ters, sondern auch die T-
Shirts auf den individuellen
Begleitfotos während der
Zeugnisausgabe. Aus den
anfangs 117 Grundschulab-
solventen des Jahres 2001
blieben immerhin 88 Abitu-
rientinnen und Abiturienten
übrig, darunter 24 Absolven-
ten mit einer 1 vor dem Kom-
ma.

Darüber freuten sich nicht
nur die Jahrgangsstufen-Be-
ratungslehrer Julia Kleißen-
dorf und Hermann Königs,
sondern auch Schulleiter
Heinz Müting, der in seiner
Ansprache die aktuelle Le-
benssituation der Absolven-
ten mit dem Zuammenset-
zen eines Puzzles verglich.
Am Beispiel der Abiturientin
Johanna als angehende Stu-
dentin beleuchtete er hu-
morvoll die Auseinanderset-

zung mit der Wahrschein-
lichkeitstheorie, gefolgt von
wertvollen Tipps für den
weiteren Lebensweg. „Das
Leben wird vorwärts gelebt
und rückwärts verstanden“ –
dieses Wort des dänischen
Philosophen Soren Kierke-
gaard gab Hermann Königs
seinen Schützlingen mit auf
den Weg und ermunterte sie
dazu, kritischen Sinn für die
Realität zu bewahren.

Die Elternvertreter Karin
Bödeker-Schröder und Uwe
Löchtermann schufen mit ei-
nem frei erfundenen Mär-
chen humorvolle Bezüge zu
den vergangenen Lebensjah-
ren ihrer Kinder. Die „Haupt-
darsteller“ selbst verglichen
in ihrer Abschlussrede den
schulischen Werdegang an
der Marienschule mit einem
9-jährigen Kochkurs „auf
dem Wege zur 5-Sterne-Kü-
che“ und beleuchteten hu-
morvoll so manches amü-
sante Event im Schulleben.
Schließlich baten sie bei
Standing Ovations aller Abi-
turienten die „Chefköche“
auf die Bühne und verteilten

reichlich Präsente an alle Be-
treuer und Pädagogen.

Mit besonderen Auszeich-
nungen ehrte Schulleiter
Heinz Müting die Abiturien-
tinnen Nicola Hegerfeld und
Hanna Piepenbreier für die
erreichte Traumnote 1,0. Ein
Buchpräsent vergab die Ge-
sellschaft deutscher Chemi-
ker an Nicola Hegerfeld.

Die physikalische Gesell-
schaft ehrte Johanna Müting
mit einem Buchpräsent und
schenkte Josuah Bauch,
Tina Fisch, Julian Goodwin
und Gunnar Vorwerk-Han-
ding für besondere Leistun-
gen eine kostenlose einjähri-
ge Mitgliedschaft.

Der Zonta Club Lippstadt
vergab einen Preis für die
beste Abiturientin an Nicola
Hegerfeld. So schwungvoll
die Abi-Feier mit dem Schul-
orchester und dem Projekt-
chor der Jahrgangsstufe 13
begonnen hatte, so endete
sie dann schließlich auch
mit dem Instrumentalprakti-
schen Kurs, bevor sich alle
Akteure zu den Klängen der
Abiband zum grandiosen Fi-

nale auf der Bühne versam-
melten. n LB

Folgende Schüler erhielten ihre Ab-
schlusszeugnisse: Inga Albers, Marie
Christin Albers, Michael Alter, Lars Arns-
feld, Joshua Bauch, Melanie Becker, Jo-
hanna Beerhues, Jens Behnke, Melanie
Bergkemper, Lena Biehn, Alexandra Blö-
cker, Geraline Bolte, Mareen Brockmann,
Julia Cramer, Eva-Maria Crede, Lara Deiß-
ler, Ülkü-Nur Doganci, Ron Drescher, Ca-
roline Fecke, Stefanie Finsterbusch, Tim
Fisch, Christine Flügge, Vera Fockers,
Martin Frenser, Stephanie Funke, Julian
Goodwin, Mareike Gützlag, Raphaela
Haak, Julia Hagenhoff, Timo Hagner, Bea-
trice Hartmann, Nicola Hegerfeld, Theresa
Herbort, Marius Hofmeister, Maleen Hol-
lenbeck, Katharina Holtkötter, Robert
Holtkötter, Arne Hülsdünker, Sabrina Hüs-
ken, Frank Johannesmeier, Kerstin Jür-
genhake, Stephan Jürgensmeier, Simone
Keil, Johanna Kleffmann, Julis Koch,
Christopher Köppen, Jill Krilleke, Chris-
toph Krüger, Anja Kühmann, Sabrina
Löchtermann, Christina Luig, Matthias
Maier, Michai Marinescu, Pia Marke,
Dennis Mehren, Roland Meiwes, Kai-Timo
Mintert, Johanna Müting, Birte Neuhaus,
Stefanie Niggemeier, Corinna Peitz, Han-
nah Piepenbreier, Sarah
Piepenbreier, Stefanie Plaga, Elija Pottgü-
ter, Katharina Schäfer, Sina Schafer, Sa-
brina Schlimme, Laura Schmitz, Nadine
Schöne, Andreas Schönhals, David Schrö-
der, Jana Schröder, Sarah Schröder, Pia
Schürmann, Ann-Kathrin Schulte, Kathari-
na Schweidtmann, Raphaela Seeger, Flo-
rian Sontowski, Lena Stoppel, Daniel
Streuber, Caroline Struchholz, Matthias
Sturm, Jakob ter Horst, Marina Utzel,
Gunnar Vorwerk-Handing, Mark Wörden-
weber, Alina Wurth.

Marienschule verschiedete 88 Abiturienten, 24 mit einer eins vor dem Komma.
Einige Schülerinnen und Schüler freuten sich über besondere Auszeichnungen

Die Abiturientia der Marienschule verabschiedete sich vor dem Stadttheater.
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